
SIE BRAUCHEN: 
Ausgedruckte Vorlage, Karton (Modell Pastaverpa-
ckung), Schere, Bleistift, Klebeband (Kreppband), 
Zeitungen, Wasserfarbe, Pinsel, Weissleim (oder 
Kleister), Holzstäbe (Modell langer Grillspiess), Sto� 
(für Segel und evtl. Flicken), Faden und Nadel, kleine 
Ahle (Prickel), Beisszange (zum Kürzen der Holzstäbe), 
evtl. Knöpfe und Stift für den Namen.

Segelboot

21 3

54 6

1. Vorlage auf Karton übertragen. Beim Heck  
 wird der eingekreiste Punkt durch ein kleines  
 Loch auf den Karton übertragen und die  
 beiden Linien mit einem Lineal nachgezogen.  
 Ausschneiden und in Form falzen.
     
2. Bootkörper mit Klebeband zusammen-
 kleben. Für die Masthalterung eine kleine  
 Bank aus Karton schneiden und ebenfalls  
 mit Klebeband �xieren.
 
3. Besonders schön wird das Schi�, wenn die  
 Zeitungen fürs Kaschieren vorher lasierend  
 angemalt worden sind. Wenn die Zeitungen  
 trocken sind, wird das Boot innen und aussen  
 mit Kleister oder Weissleim (mit etwas Wasser  
 verdünnt) verkleidet. Trocknen lassen.

4. Mit einem Prickel Loch in Masthalterung  
 stechen und einen Holzstab hineinstecken.  
 Sollte er nicht so gut halten, kann er am  
 entsprechenden Ende mit Klebeband   
 umwickelt werden. Aus dem Segelsto� ein  
 Dreieck schneiden, so dass es in der Länge  
 an einem Segelmasten befestigt werden  
 kann. Segel zur Stärkung mit Weissleim- 
 mischung anstreichen und trocknen lassen.

5. Segel mit einfachen Stichen an den Segel-
 mast nähen. Evtl. noch einen Sto��icken
 aufnähen. Segelmast an den Hauptmast  
 nähen und beide Segelenden am Schi�  
 annähen und spannen. Dabei machen sich  
 angenähte Hemdknöpfe sehr schön!

6.  Dem Boot vielleicht noch einen Namen  
 geben… Fertig!
 

Sehr hübsch 
zum Aufhängen!



VORLAGE: Segelboot


